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Zunehmende Feuertätigkeit in Flandern
Engliſche Angriffe auf dem ſüdlichen Scarpe Ufer vereitelt
W T Großes Hauptquartier 11 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jm Dünenabſchneitt bei Nieuport und öſtlich von
Ppern nahm geſtern zeitweilig die Feuertätigkeit erheblich

n Stärke zu

Auch im Kampfgelände öſtlich von Wytſchaete und
Meſſines ſteigerte ſich gegen abend das Feuer Nachts
gingen nach heftigem Feuerüberfall engliſche Kompagnien

gegen unſere Linien weſtlich von Hollebeke und Wambeke
vor ſie wurden zurückgeſchlagen Südlich der Don ve
ſcheiterten abends Angriffe der Engländer gegen die
Töpferei weſtlich von Wareton

Beiderſeits des Kanals von La Baſſée und auf dem
ſüdlichen Scarpe Ufer unterband unſer Vernichtungs
fewer bei Feſtubert Loos und Monchy die Durchführung
ſich vorbereitender engliſcher Angriffe An der Straße
La Baſſée Béthune nordöſtlich von Vermelles und bei
Hulluch wurden feindliche Erkundungsſtöße abgewieſen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am Chemin des Dames brachen zu überraſchendem

Handſtreich weſtlich von Cerny Stoßtrupps oſtpreußi
ſcher und weſtfäliſcher Regimenter in die franzöſiſchen
Gräben ein machten die Beſatzung ſoweit ſie nicht
flüchtete nieder und kehrten mit Gefangenen zurück

Das hier einſetzende lebhafte Feuer dehnte ſich auch
auf die Nachbarabſchnitte aus blieb aber gering

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nichts Neues

zur Miniſterkriſe in 6panien Engliſche Heuchelei über die deutſchen Fliegerangriffe
Von Berliner Schriftleitung

Berlin 11 Juni Aus gut unterrichteten ſpaniſchen Kreiſen gne ich zur ſpaniſchen Miniſterkriſe daß

vorläufig noch nicht abzuſehen iſt ob die Neubildung etwa
dem Konſervativen Führer Dato anvertraut werden
wird Jn dieſem Falle liegen lediglich innere Schwierig
keiten vor Mit außerer Politik hat die ganze Frage
der Miniſterkriſe nichts zu tun Es iſt an ſich auch
gut möglich daß der Finanzminiſter Alba mit der
Neubildung betraut wird weil die Liberalen zurzeit
noch die Mehrheit in der Kammer haben Alba war
derjenige in dem Miniſterium Garcia Prieto der am
ſtärkſten für die Neutralität eingetreten iſt
Ueberhaupt iſt es ziemlich ſelbſtverſtändlich daß
Spanien ſeine Neutralität auch weiterhin aufrecht er
hält Alle Meldungen welche anders lauten und die
namentlich aus franzöſiſchen Quellen ſtammen ſind
durchaus zurückzuweiſen wie denn überhaupt in Paris
und Frankreich die Lage Spaniens völlig ſchief beurteilt
wird Auch was aus Frankreich über die Bildung von
Soldatenkomitees und von bedenklichen Unruhen ge
meldet wird iſt ſehr in Zweifel zu ziehen Dasjenige
was den Meldungen zugrunde liegen dürfte iſt ſicher
durchaus harmloſer Natur Das Verhältnis Spaniens
zu Deutſchland iſt durchaus normal und die Spanier
wiſſen daß Deutſchland durchaus gewillt iſt Spanien
ſo weit entgegenzukommen als irgend möglich

unſerer

Engliſche Stockholm delegierte am
Reiſen verhindert

London 10 Juni Reuter Bei einer Proteſtindgebung auf dem T vaßalgar Square gegen die

ſe Ramſah Macdonalds nach Peter
urg verlas der Vorſitzende unter allgemeiner B
ſterung ein Telegramm von Vertretern des Matroſen
d Heizerverbandes welches beſagt Wir 1 Mac
naſſd und Jowett gefangen Die Mannſchaft

gert ſich mit ihnen zu fahren
Außer Ramſay Macdonald und den Vertretern der

lnabhängigen Arbeiterpartei befanden ſich unter
Fahrgäſten denen durch die Weigerung der Seeleute die

ihrt unmöglich gemacht wurde auch das Parlaments
tglied George Roberts und die Vertreter der offi
llen Arbeiterpartei Carter und Robertſon ferner die
kanten Anhängerinnen der Frauenſtimmrecht Rie

Frau Pankhurſt und Fräulein Kenney
Tatſächlich werden alſo die Engländer in Stockholm

fehlen ebenſo wie die Franzoſen Ramſay Macdonald
ar bei Kriegsausbruch das Unterhausmitglied

gegen den Krieg ſtimmte

Zur Verhinderung der Stockholmer
Konferenz

Kopenhagen 11 Juni Die Zeitung Sozialdemo
kraten erfährt aus beſter Stockholmer Quelle Van
der Velde Henderſon und Thomas die alle
augenblicklich in Petersburg weilen ſcheinen an einem
Kompromiß zu arbeiten welcher der Sozialdemo
kratie in England und Frankreich Zeit gibt den Kon
flikt mit ihren Regierungen in derPaßfrage beizulegen
Sie haben ſich nun an den A und Rat gewandt
und wünſchen die geplante internationale ſozialiſtiſche

ung

enn zuge

ſchaltung Rußlands aus der

allmählich an den Gedanken zu gewöhnen

Betracht kommt
Londoner Berichte über die

Friedenskonferens die der und Rat zum

Von unſerer Berliner Schriftleitung
Berlin 11 Jnni Der deutſche Fliegerangriff auf

Folkeſtone und Sherneß wird von den Eng
ländern in der üblichen Weiſe zu beweglichen Klagen
über die Unmenſchlichkeit der deutſchen Kriegführung
benützt Tatſächlich haben dieſe Klagen auch bereits in
der neutralen beſonders der holländiſchen Preſſe Wider
hall gefunden Demgegenüber muß darauf hingewieſen
werden daß die Verſuche der Engländer uns auch bei
dieſer Gelegenheit wieder als Barbaren hinzuſtellen
eitel Heuchelei ſind Die holländiſchen und ſchwei
zeriſchen Blätter ſollten doch was die Engländer ſelbſt

nur militäriſche Ziele hatte Dover und
Sherneß ſind befeſtigte Häfen und wir ſind
ſelbſtverſtändlich berechtigt ſie anzugreifen Die anderen
Plätze an der Oſt und Südküſte Englands ſind durch
weg Hafenplätze die zu Munitions und Verpflegungs
transporten benntzt werden und Folkeſtone ins
beſondere iſt ein Sammelplatz für Truppen
Jm übrigen darf man auch bei dieſer Gelegenheit wieder
an die feindlichen Fliegerangriffe in Deutſchland er
innern beſonders an die auf Karlsruhe Freiburg und
Trier Karlsruhe iſt kein befeſtigter Platz auch kein
Stapelplatz für Kriegsbedarf und das gilt natürlich erſt

wiſſen berückſichtigen daß der deutſche Fliegerangriff recht für Freiburg und Trier

28 Juni nach Stockholm geladen hat verſchoben zu B f i g Ut iſehen bis eine Vorkonferenz der Ententeſozialiſten ab e re un er ra ne
gehalten iſt Der und Rat wird dieſen Vor Stockholm 11 Juni Jn Kiew hat ſich der
ſchlag in einer Sitzung behandeln zu der die drei Mi Generalſtab der ukrainiſchen Armee organiſiert Er
niſter eingeladen ſind Jm holländiſch ſkandinaviſchen
Komitee glaubt man trotzdem daß auf einem ſolchen
vorbereitenden Kongreß die ruſſiſche Friedens
formel alle Stimmen um ſich ſammeln
werde B

ögliches Abſpringen RußlandsMöglich 11 Juni Die Militärkritiker

Times Daily Mail und Morningpoſt beſprechen
ihren letzten Ausgaben offen die Möglichkeit einer An 8

Zahl der Kriegführenden

der

Englands letzte Hoffnung
Amſterdam 11 Jn England ſcheint man ſich

daß Ruß
land als Faktor für die Alliierten kaum noch in

denn in einem der begeiſterten
amerikaniſche Miſſion heißt

Welche Nachrichten jetzt auch aus Rußland kommen
mögen die tatkräftige Teilnahme des großen ame
rikaniſchen Heeres mit einer unbegrenz
ten Anzahl von Kämpfern für die Sache der
Freiheit wiegt dieſes Verſagen vollſtändig auf

Nieuws Büro meldet aus Waſhington offiziell
100 amerikaniſche Waſſerflieger ſind in Frankreich an
gekommen Jhre Aufgabe iſt beſonders Tauchboote
aufzuſpüren Voſſ Ztg

Der Kronſtadter Aufruhr
Köln 11 Juni Eigene Drahmeldung Kölniſche

Volkszeitung aus der Schweiz Der Corriere della
Sera erfährt aus Petersburg Die Epiſode von Kron
ſtadt iſt keineswegs erledigt Sie enthält noch viele
gefährliche dunkle Punkte Die Kronſtadter Matroſen
forderten die Bevölkerung von Petersburg auf ebenfalls
die Autonomie zu erklären der vorläufigen Re
gierung die Anerkennung zu verweigern und nur mit
dem Arbeiter und Soldatenrat Verbindung zu halten
Es brachen blutige Konflikte aus Die Matroſen
erklärten wenn die Garniſon von Oranienbaum der vor
läufigen Regierung treu bleibe würden ſie die Stadt
bombardieren Jnzwiſchen entſtanden daſelbſt
viele geheimnisvolle Brände auch Pogrome gegen
die beſitzenden Klaſſen wurden veranſtaltet

Juni

es

aus Paris

hat ſich nach Petersburg begeben um wie er in einem
Aufruf an die Bevölkerung erklärt von der Peters
burger Regierung die ſofortige Erklärung der kraini
ſchen Autonomie durch einen Regierungsakt der Organi
ſierung einer beſonderen ukrainiſchen Armee und die
Ukrainiſierung der geſamten Schwarzmeer Flotte ſowie
eines Teiles der baltiſchen Flotte zu fordern Voſſ Ztg

Die Friedenspropaganda im
franzöfiſchen Heere

Karlsruhe Juni Die Züricher Poſt meldetJn der Liberts warnt Oberſtleutnant
Rouſſet dringend die Regierung vor der wachſenden

Friedens propaganda unter den franzöſiſchen Soldaten
an und hinter der Front und namentlich an den Aus
gängen der großen Pariſer Bahnhöfe Wenn man die
ſer nicht ſofort und energiſch entgegentrete beſtehe die
Gefahr daß Entmutigung und Mißſtimmung im fran
zöſiſchn Heere Platz greife Berl Tagebl

Kopenhagen 11 Juni Politiken meldet aus
London Lord Beresford veröffentlicht in der Preſſe

Proteſtverſamm
die Regierung

einen eindringlichen Aufruf worin er
lungen einzuberufen wünſcht falls
Churchill zum Flugminiſter ernennen ſollte
Churchill trägt die Verantwortung der Darda
nellen Expedition des unglücklichſten Unter
nehmens in das England ſich jemals eingelaſſen habe
und das 3 Millionen Pfund Sterling und Tauſende von
Menſchenleben gekoſtet hat Voſſ ZtgSan vomingo gegen Deutſchland

Berlin 11 Juni Der ſpaniſche Botſchafter teilte
im Auswärtigen Amt mit daß nach einer ihm zu
gegangenen Nachricht die Dominikaniſche Repu
blik von den Vereinigten Staaten ver
anlaßt wurde die diplomatiſchen Beziehun
gen zu Deutſchland abzubrechen Die Ver
tretung der deutſchen Jntereſſen in der Republik hat
Spanien übernommen

Die Maſſe muß es bringen denkt anſcheinend
Herr Wilſon und zieht einen nach dem anderen der
amerikaniſchen Finanzſklaven in

Glücklicher Handſtreich am Damenwege
Auf dem

öſtlichen Kriegsſchauploa tz
Lage unverändert

Mazedoniſche Front
Auf beiden Wardar Ufern und am Doiran See er

folgreiche Gefechte bulgariſcher Poſten

Der Erſte Generalquartiermeiſter

Ludendorff

iſt die

hinein San Domingo muß dem Beiſpiel ſeines
Nachbars Haiti folgen Di Bewohner ſind überwiegend
Mulattem

Griechiſcher Proteft
London 11 Juni Wie Reuter aus Athen meldet

beabſichtigt Griechenland gegen die Beſetzung Ja
ninas durch Jtalien Einſpruch zu erheben

Schreckenstat eines Land
ſturmmannes

Der beurlaubte Landſturmmann
erſchoß ſeine fünf Kinder

mehrere Schüſſe ſeine Frau und
ſchwere Verletzungen bei B

Im Kampf mit einem Boot
Genf 11 Juni Einer Lyoner Depeſche zufolge hat

in der Nähe der franzöſiſchen Küſte ein Kampf
zwiſchen einem deutſchen Boot und dem amerikani
ſchen Handelsdampfer Silverhall ſtattgefunden der
ergebnislos verlief Berl Tagebl

Erneute italieniſche Angriffe

zuſgmmengebrochen

W T B

Gotha Juni
Gaſtwirt Bertling
verwundete durch
brachte ſich ſelbſt

Wien 11 Juni Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher und ſfſüdöſtlicher Kriegsſchau
pla tz

Unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der bereits ſeit Zeit erneuerte An

griff der 6 italieniſchen Armee auf der Hochfläche
de r
begonnen

einiger

Sieben Gemeinden und im Sugana Tal hat
Nach

vorbereitung warf geſtern der
Artillerie

Feind der Front
zwiſchen Aſiago und der Brenta ſeine Jnfanterie in den

Nordweſtlich von Aſiago gelang es den
unter großen Opfern in unſere Gräben ein

zudringen Am Abend war der Feind wieder
völlig hinausgeworfen Beſonders hartnäckig
wurde bei der Caſara Zebio und im Gebiete des Monte

mehrtägiger ſorgfältiger

an

Kampf

Jtalienern

Forno gerungen wo der italieniſche Anſturm
an der Tapferkeit ſteiriſcher Truppen
zerſchellte Auch Sugana Tal ſcheiterten alle
Angriffe des Feindes in
im Nahkampf
Flugzeuge ab

Am Jſonzo keine beſonderen Ereigniſſe

unſerem Geſchützkampf oder

Unſere Flieger ſchoſſen zwei italieniſche

Der Chef des Generalſtabes

Die feindlichen Heeresberichte

Italieniſcher vom 10 Juni Auf der
ganzen Front beſchränkte ſich die Tätigkeit beiderſeits auf
die Artillerie Die unſrige zerſtreute durch wirkſame
Beſchießung feindliche Kolonnen im Etſch Terragnola
Tal und auf dem Wege von St Lucig bei Tolmein nach
Chiapovano Auf dem Karſt brachten unſere Erkun

den Kriegsſtrudel dungspatrouillen 10 Gefangene ein
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Re militäriſchen Rüſtungen der Vereinigten

Stagten von Rordamerilg
Die beiden Häuſer des ameri ikaniſchen n greſet

haben mit großer t die erſte Wehrvorlage annomme durch d die Präſident Wilſon ermächtigt wird
guläre Armee auf die höchſte Kriegsſtärke von

287 000 Manr u bringen e Nationalgarde von
130 000 Mann auf 625 000 Mann Kriegsſtärke zu er
höhen 500 000 Rekruten fort un weitere 500 000
ſpäter wenn der Präſident es für notwendig erachtet
einzuſtellen Jm Lande aber wächſt die Mißſtimmung
gegen die Sienſtpflich ind jüngſten Meldungen
aſſen erkennen daß die Regierung ſchon jetzt bei derDurchführung ihrer vorläufigen Maßnahmen auf ſehr

daß auf
Soldaten

Serhebliche S

Grund von freiwil44

hwi terigkeiten ſtoß Die Hu off nung
ligen Meldungen der erſte

bedarf gedeckt werden inte iſt vollko mmen enttäuſcht
vorden New York Times ſchrieb hierüb r Mitte
April

W Tac F rzuf d FrWähr r 10 Tage die auf die Er5 c 4 5kläru Krie es m Deutſchland folgte
t Nereininton Suantoen11 e der Verein n Staaten

im ganzen 4355 Fr lige zum Militärdienſt gemel
Daog mncht für n Tag 4295 Wonn dag in wollt2 ad d u l u 4 Wel das ſo weiterJ Burree r J J v Mo konnen drer Jahre vergehen bevor die Ver
I An t0 maten Staaten imſtande ſein werden e Armeele

bon 500 000 Mann aufzuſtellen
Auch der frühere Präſident Rooſevelt iſt arg

enttäuſcht Der ehemalige Rauhreiteroberſt hätte ſich
gerne als General auf dem europäiſchen Kriegsſchau

Ange bot

Front zu
Mai ab

platze kriegeriſche Lorbeere
mit einer ſelbſtgeworbenen
ziehen wurde rundweg abgelehnt Ein Mitte
gehaltener Kriegsrat ſprach ſich endgültig gegen
velt aus da man doch wohl befürchtete durch
Operett en Genera l zu ſehr bloßgeſtell

11 rnl u Den

n geholt aber ſeit

BDiviſton an di

einen

Die Durchführung des Rekrutierungsgeſetzes das
bei ſeiner letzten Leſung im Repräſentantenhaus heftige
Szenen hervorrief vollzieht ſich nicht ſo einfach Jn
Laufe der letzten Zeit ſin h zahlreiche Zuſatz

nungen 3 W hrr chta ß an tomme wor en
nter folgende Der Pr ſident d be 5 rächtigt
Genuß alkoholfreier Ge ke für Offiziere und
iſchaften zu regulieren er Verk oder das

ſchenken von Likören an Mannſchaft wird voll
ſtändig verboten Ein anderer Zuſatz verbietet den

ingevor m ften S 1 ſ tden o en Betrof 7 ſ rſtellen Jeder Staat muß nen beſtimmten Prozentſatz
iner Be völkerung ſtellen Junge Leute unter 21 Jahren
ürfen nicht ohne Einwilligung er Elte retenT Präſi ent hat das Recht Landar i

Ermeſſen zu befreien Dagegen wurden folgende Zuſ
anträge abgelehnt Befreiung von Gewiſſenedenflern allgemeine Befreiung der Landarbeiter
Herabſetzung des Dienſtpflichtalters von 21 bis 40 Jah
ren auf 18 bis 21 Jahre Weglaſſung des Ausloſun
verfahrens Erhöhung Alters bis 50 Jahre Be
ſtimmung daß keine Truppen an die Front geſchickt

e den dürfen
landsdienſt

wenn ſie ſich nicht frei
ro r Not henemeldet u De n

willig zum Aus

So ungeheuer der Jubel in den Verbandsländern
va als Amerika nd die dipl matiſchen Beziehungen zu
Deutſchland abbrach und den Kr zuſtand erklärte ſo
ſchwierig iſt es jetzt für deren Regie n Preſſ

hochgeſpannten Erwartungen ihrer Völ auf die
militäriſ wirtſchaftliche und finanzielle Hilfe Ame
rikas auf das Maß de wir ich Ereichbaren und Mög
lichen zurückzuführen So t eine Enttäuſchung die
andere Daß die militäriſche H lfe A s für abſehbare Zeit ni icht zu erwarten iſt erkannte man bald da
Mill pnenheere ſich nicht aus dem Boden ſtampfen laſ

en Und wirtſch baftlich kan 18 Land der angeblich unM ögli ichke ten
begrenzten ngeſichts der ungünſtigenWelternte des ſteigenden Be darfs im eigenen Lande
der allgemeinen Verteuerung aller Bedarfsartikel undnicht zuletzt dank der Tanigteit der deutſchen Boote
doch nicht ſoviel leiſten wie es ſich ſelbſt zugemntet
hatte und wie d die neuen Verbündeten von ihm verlan
gen und vor a all m auch brauchen Aber auch in finan

lt Ameri ika dieziellen Dingen erfül gGeld ber ſehrgen nicht es iſt
keineswegs geneigt

rehegten Erwartun
zurückhaltend und

i

Rorfer

s geneigt ſeine frü re cherpolitif zufzu
geben und das im Kriege b ber ra ind mühelos ver
diente Geld leichtherzig aufs Spiel zu ſetzen

So muß die feindliche Preſſe ihre nervös gen rde
nen Leſ er mit kühnen Phantaſi über die demnächſt

urchgeführten Leiſtungen Amer rikas auf kriegstechni
ſche n Gel ieten beruhigen 3000 hölzerne Bootfäger
ſollten anfangs gebaut werden jetzt ſind es Tauſende
von 10 000 To Stahldampfern da n das Projek
der Holzſchiffe wegen des Mangels an Schiffsbau
fallen laſſen mußte Petit Pariſien mel e weiter
am 23 Mai Jn A w werden 0 Flugmaſchinen
gebaut und 5000 Flieger ausgebilde Später ſoll die
Zahl der Flieger j h auf 6000 ſteige

All dieſe ſchöne Zukunftsmuſik zu der der zuneh
mende W iderſta id breiter Vyfkskreiſe gegen die Erfül
lung der W Irpflicht eine mißtönende Begleitung lie

fert wird den ungeduldig über den Ozean nach Hilfe
ausſpä ihenden Weſtmächten aber kaum über die
iuſchung hinweghelfen die die erſte amerikare 3 mee d endlich nach 4 Monaten r

zuſtand in der Geſtalt einer titäts Abtei itt e lung mitanzen 29 Aerzten auf dem eſtlant ngekommen
hervorrufen m tußte

General ömuts über engliſche Kriegfnhrund

iſt

Eine gemäße Erinnernn g veröffentlicht x
Rotterdamer Nieuwe Courant Das neutrale Bl tſck reibt n einer Au gabe des Algemeen Nederlandſch
Berbond in Dortrecht fanden wir den Originalber

von General Smuts Oberſtaatsanwalt Aſſi
ſtent des Generalkommandanten der Südafrikaniſchen
R p t lik a Exze e den S5tagtspr tKrüger er Bericht iſt aus Rhyn rp im K
land Januar 190 tiert Wir führen daraus fol
gendes an
Gr e o tit gekenn eichnet durch unerhört
Frau amkeit und Varbarei und Verkennung der aller

el ment arſten Prinzipien d internationalen Kriegs
gef etzes iſt gegen die beiden Burenrepubliken d urchLord Kitchener angewendet worden Seite 17 French

damals gera en Befehl im Oſten des Trans galhalten um es zu beſiegen und zu verwüſten DasPrinzip dieſer Kriegspolitik Lord Kitcheners war nun

nicht ſo ſehr durch direkte Oper tionen gen
kä mpfenden Kommandos ſonde indirekt durch n
Krieg mit aller Gewalt gegen w hrloſe auen undKinder einen derartigen Druck au auäben um inſer
Volk zur Mutloſigkeit und Uebergabe zu zwin n
Seite 18 Zu den verabſcheuungsn irdigſte Mittel
der Kampfesweiſe rer Gegner gehört r jen uns
geführte Lügenfeldzug Jn den amt hen und nichtamtlichen Be richten welche durch die engliſch Pr

über die geſamte Welt verbreitet rden lverdreht dar geſtellt Si ege werden gewonnen well

Wirklichkeit Niederlagen waren Un ügen
wurden meiſtens abſichtlich iziert 1 aseng zliſche Publikum veröffentlicht SeitJn der Kapkol onie wurde wieder den u
Kaffern erzählt daß falls die Bi ixen ſiegen w
Sklaverei in der Kapkolonie wieder eingeführt wer nwürde und daß die Farbigen durch di rauſamen
Buren vor Wagen und Pflüge geſpannt werden wür
den Seite 29

Das ſieht dem ſehr ähnlich meint der n C
was Lord Robert Cecil kürzlich im Unterhauſe überdie Eingeborenen in den deutſchen afriütaniſ hen Kolonien

ſagte die einmal befreit doch nicht den Deutſchen über
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Hafen verankerten engliſchen
Dampfers gegen deutſche Voot Angriffe

antwortet re könnten Wir könnten noch eine
Menge aus ſeinem Bericht anführen Vielleicht er
reichihm

euchten
den

die Morning Poſt über die

Jn der Morning Poſt vom 17

en dieſe Auszüge no ch General Smuts und können
dazu dienen die ritterliche Art und Weiſe zuwie näch ſeiner eigenen Ausſage die Engländer

Burenkrieg führ ten
be

ruſſiſchen Zuſtände
Mai ſchreibt der

Petersburger Korreſpondent des Blattes es könne ob
man nun die Ereigniſſe im Jntereſſe Rußlands ſelbſt
bedauern oder begrüßen wolle kein Zweifel darüber

e daß wenn nicht ein Wunder geſchehe Rußland
aus dem Kriege heraus ſei und Deutſchland freie Hand

in Frankreich habe Der Korreſpondent führt danniter den erſchreckenden Anzeichen an licher Zer
rüttung an

l die E rnährungsf r eVer
R vol

Die
Ausbr uch der
Die Bäcker in

0 rgung der großen Städte ſei ſeit
ution ſtei gend ſchlech hter geworden

e n be kämen nur für einen einzigen Tag Mehl
Jüdiſche aren die ungeſäuert und daher haltbarſeien würden jetzt in Mengen zu Wucherpreiſen ver
kauft doch ſei dies verboten worden

2 Der Auszug aus Petersburg halte an
doch ſei etwa nicht die Furcht vor einem deutſchen An
griffe die Urſache Die Züge nach Sibirien würden ge
ſtürmt ie Dienſtboten kehrten nach ihren Provinz
heimatorten heim weil ſie das ſtun enlange Stehen
nach Lebe nsmitteln das gen ganzen Tag dauere nichtmehr aushalten fönnien Di e ganze Stadt trage das Ge

präge der Unruhe
83 Die Arbeit er könnten verlar was ihnenbeliebe Munitionsfabriken müßten ſolc hre Lö e zahlen

daß die privaten Vetn ebe manchmal eher von den
Beſitzern der Arbeiterſchaft überlaſſen würden als weitere Millionen an V ſerimglen zu tragen

4 Auf dem Lande herrſche Anarchie

Abſchuß zu bringen

Urteil in den Worten zuſammen Nach zwei Monaten
billigen Jubilierens iſt Rußland nicht nur Peters
burg ſondern das ganze europäiſche Rußland ſoweit
man unabhängige Mitteilungen de rrüber en nun

in den Zuſtand einer Qualle geraten allen Winden und W ellen und natürlichen Wehrlos aus
geliefert iſt

Einer unſerer erfolyreichſten 6eckampfflieger

Marine Oberflugmeiſter Karl Meyer von einer See
flugſtation des Marinekorps iſt gegenwärtig einer unſerer
erfolgreichſten deutſchen Seckampfflieger Jn kurzer Zeit

Flugzeuge im Luftkampfe zum
Seine jüngſte Tat war die Vernich

tung des engliſchen Luftſchiffes C 17 am
21 April 1917 worüber uns folgende Einzelheiten berichtet
werden

gelang es ihm ſechs feindliche

Mittags 12 Uhr 30 Minuten ſtieg er mit ſeinem Be
gleiter in der Staffel Marine Oberflugmeiſter Käſtner
zu einem Jagdfluge auf Beide Flugzeuge Kampf Einſitzer
nahmen Kurs längs der flandriſchen Küſte nach Weſten
Kurz nach 1 Uhr ſſchteten ſie in 500 Meter Höhe über See
ein feindliches Luftſchiff Sofort ſtürzten ſich die deutſchen
Maſchinen auf die ſeltene Beute Durch widrigen Zufall
verſagte nach 150 Schuß das Maſchinengewehr von Käſtners

und Meyer führte den Kampf der dann nur noch
dauerte weiter Das Luftſchiff welches

Maſchine
einige Sekunden

etwa 100 Meter lang war trug in einer Gondel acht Mann
Beſatzung und wurde von zwei Motoren angetrieben Als
Bewaffnung führte es zwei Maſchinengewehre Weithin
leuchtete an den Seitenwänden das engliſche Abzeichen die
rot blaue Kokarde Die Gefahr witternd verſuchte das Schiff
zu entkommen aber der deutſche Flieger war ſchneller Als
er auf 50 Meter herangekommen war ſchoß er ihm rund
100 Schuß in den Ballonkörper Die Beſatzung antwortete
mit raſendem Maſchinengewehrfeuer Meyer riß ſeinen
Apparat herum und ſtieß zum neuen Angriff vor Unauf
hörlich feuerte er in die Gondel und brachte das Maſchinen
gewehr des Gegners zum Schweigen Nun fuhr er mit
gedroſſeltem Motor auf 20 Meter an das Schiff heran und

Die Bauern bemächtigten ſich der Güter aber ſie ließen zielte in die Kokarde des Ballonkörpers Ueber 200 Schüſſe
unbeſtellt oder verhinderten die Beſtellung durch feuerte er in den blauro

83 Alles
er loſſchen T

nechte

Kriege ſcheine
hätten ſchon ſeit

ereſfſe amJnterit li chen Berichte
äi

t

e an
trop

B

einer Woche alle e ſchen Fronten zuſammengezogenund ſie mit kurzen emerkr ingen abgetan die etwa be

ſagten alles wie gewöhnlich
Der Korreſpondent der Morning Poſt faßt

vhne anfärtgkiche Wirkung
Wenn er jetzt nicht bald zu brennen anfängt feuere ich ihm
eine Sternſignalpatrone in den Leib rief er aus Da ploötz
lich wurde der rote Punkt der Kokarde größer und größer
Eine grelle Stichflamme ſprühte auf Meyer riß ſein
Flugzeug zur Seite Jn dieſem Augenblick war das Schiff
eine einzige Feuerſäule Die Gondel ſtellte ſich ſenkrecht auf

ſein den Kopf und fiel wie ein Stein in die Flammen zurück
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Dann ſchoß ſie hell lodernd in die Tiefe
zeigte die Stelle wo die Wellen die Trümmer des Schiffes
aufgenommen hatten Als Meyer die Meeresoberfläche nach

Brennendes Benzin

Ueberlebenden abſuchte war nur noch eine dicke ſchwarz
qualmende Rauchwolke zu ſehen die träge über dem Waſſer
dahinglitt

Aus Meyers Werdegang als Kampfflieger ſind folgende
Einzelheiten von beſonderem Jntereſſe Meyer iſt im Jahre
1894 in Mühlhauſen i E geboren Vor ſeinem Eintritt
in die Kaiſerliche Marine war er ſtändiger Begleiter und
Schüler der beiden Altmeiſter deutſcher Flugkunſt Viktor
Stöffler und Jngold Jm Auguſt 1916 erhielt er für zahl
reiche ſchneidig durchgeführte Bombenangriffe auf die eng
liſche und franzöſiſche Küſte ſowie für Angriffe auf feindliche
Seeſtreitkräfte beim Abſchuß des vierten Gegners das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe Bis heute hat er rund 100 Luftgefechte
hinter ſich Jmmer war ihm das Glück hold Nur einmal
im Oktober 1916 wäre es bald um ihn gerchehen geweſen
Er hatte einen Kampf mit drei engliſchen Flugzeugen gleich
zeitig aufgenommen Jm Laufe des Gefechtes gelang es
ihm einen Gegner brennend zum Abſturz zu bringen und
den zweiten zur Notlandung aufs Waſſer niederzuzwingen
Dann glückte es aber dem dritten Gegner bis auf zehn
Meter an ihn heranzukommen und da er infolge Lade
hemmung waffenlos geworden war hagelten die Geſchoſſe
aus nächſter Nähe in ſeine Maſchine Ziemlich 70 Treffer
konnte er ſpäter feſtſtellen Er ſelbſt erhielt einen Schuß in
den rechten Unterſchenkel ließ ſich unterwegs an der Küſte
verbinden und lenkte nachdem er einen durch Blutverluſt

erlittenen

folgte iſt einem allzu vertrauen 3ſeligen jungen

Schwächeanfall überſtanden hatte ſelbſt ſein Flug
zeug nach der Station zurück die ihn ſchon für verloren ge
halten hatte

Vermiſchtes
Von der Diſziplin im franzöſiſchen Heere

Ein kürzlich unſeren Truppen in die Hände ge
fallener franzöſiſcher Armeebefehl wirft ein eigentüm
liches Licht auf die Diſziplin im franzöſiſchen Heere
Nach dieſem Befehl ſind bei der 6 Armee sections
spéciales eingerichtet worden in die diejenigen Sol
daten eingeſtellt werben deren Neigung zu Ausſchreitun
gen auch durch diſziplingre und gevichtliche Strafen nicht
zu bämndigen iſt Eingeſtellt werden 1 Leute die nach
Stwofcuſſchub bei kriegsgerichtlicher Verurteilung ihren
Kameraden durch weitere ſchlechte Führung ein ſchlechtes
Beiſpiel geben 2 Leute die nach einer erſten kries
gevichtlichen Beſtrafung mit Strafaufſchub eine zweite
Strafe erhalten 3 Ferner werden in die gewöhnllichen
sections spéciales beſonders Aiejenigen Leute ein
geſtellt die durch wiederholte Verſtöße gegen die mili
täriſchen Vorſchriften oder ſchlechte Führung die Diſzihplin
ſchädigen und eine Gefahr für die Moral ihres
Truppenteils bilden Dieſe Strafabteilungen werden
ausſchließlich zu ſchweren Arbeiten in ber vorderſten

Jhre Angehörigen erhalten feld mat
mäßige Ausrüſtung aber keine Waffen die Führer
tragen den Revolver Die Bildung derartiger Straf
gabtellungen läßt vermuten daß die Zahl der frangöſi
ſchen Soldaten deren diſziplinloſes Verhalten zu einer
Gefahr für die Truppe wirb außerordentlich hoch iſt
Dieſe Tatſache zeigt klarer als die von Begeiſterungtriefenden Tirabden der Pariſer Hetzpreſſe die wahre
Stimmung in Frankreich und an der Front

Die hohen Gehälter in der amerikaniſchen Flotte
Jm der Flotte der Vereinigten Staaten von Amerika

werden ganz erſtaunlich hohe Gehälter und Beſoldungen
Den wobei man allerdings berückſichtigen muß daß
drüben bas Geld einen ganz anderen Wert beſitzt als
bei uns Ein amerikaniſcher Admiral bezieht jährlich
60 000 Mark gegen 38 000 Mark in der engliſchen und
18 000 Mark in der deutſchen Flotte bei Friedenszeiten
Jm Kriege werden hier wie dort noch Kriegszulagen ge

Linie verwandt

währt Die Mavine offiziere aller anderen Grade werdent e verhältnismäßig ebenſo boch entlohnt
Selbſt Unterdeck Offiziere erhalten monatlich noch
600 Mark unb freie Beköſtigung ufw und nach zehn
jährigem Dienſte iſt ſogar jedem amewikaniſchen Ma
troſen eine leben slängliche Penſion geſichert

Graf Heinz v Kolſche
Ein kurzer Glückstraum dem ein jähes rn

däd

chen beſchieden geweſen Das Mädchen machte
Tages auf dem Tempelhofer Felde die Bekanntſchaf
eines jungen Mannes Mit einer artigen
ſtellte ex ſich als Graf Heinz v Kolſchee chloßh er r auf Karſtein bei Leipzig Gohlis
vor Man ſah ſich ſpäter wieder und der junge Graf
machte dem jungen Mädchen einen Heiratsant r a der gern angenommen wurde Er verſprach ihr
auc h eine Villa im Grunewald und ein Reitpferd n
die künftige Schloßherrin für alle Zeiten und alle Zufälle gleich ſich ereneſſen machte er bald ein Teſtament

und ſetzte ſie zu ſeiner Univerſa lerbin ein Trotzdem
kam der Herr Graf hin und wieder in kleine Geldverlegenheiten Die glückliche Braut half aber gern

mit allem aus was ſie hatte und bereitete alles zur
Hochzeit vor Jhr Glück fand jedoch ſchnell ein a

vornehme Bräutigam wurde nämlich bei eineinbru chsdiebſtahl ertappt und verhaftet Erdie ſich bei einer Frau in der Lankwiyer Straße

ngemietet und ſich als Fliegeroberleutnant Sturm
rgeſtellt Er tat ſehr ermüdet und bat die Wirtinfür ihn einige dringende Gänge zu beſorgen vor allem

im Zimmer 42 des Rathauſes ſeine Lebensmittelkarten
abzuholen Der Frau ſtiegen aber auf dem Weg dort
hin Bedenken auf Ein Schutzmann dem ſie ſich anver
traute ging mit ihr nach der Wohnung zurück und traf

den Fliegeroberle utnar bei rer Arbeit Ergerade den Schreibti ch erbre hen und alle Wertſachen
daraus zu ammengepedt 2 ie Kriminalpolizei erkannte
in dem Dieb den 18 Jahre alten Buchbinder Hans
Na umann der eben erſt eine Straſe wegen
Taſch idiebſtahls verbüßt hatte Die enttäuſchte Braut
war u ur ſchwer zu überzeugen daß ſie einem raffinier
ten Schwindl er zum Opfer gefallen ſei

Die gefangene Molly
Spaß muß ſein dachte der Musketier als er aufUrlaub weilte So nahm er denn ſeine geliebte cMolly o ihr ſeinen ſeldarauen Mantel an ſtülpte

r die Mütze auf die blonden Locken ſchnallte ihr den
Säbel um und photographierte ſie Das Bild trug
er dann immer bei ſich ſo daß es ſchließlich auch im
Schützengraben Furore machte Eines Tages wollte
es das Pech daß K auf einer Schleichpatrouille vonden Franzoſen geſ e wurde Zwei Wochen ſpäter
konnte auch ganz Paris die ſüße Molly bewundern
und zwar in einem der bei dem Gefangenen K ge
fundenen Phot ographie nachgearbeiteten Bilde in
Monte illuſtre Jedoch war unter dem Bilde zu

leſen Deutſchlands letzte Reſerven Ein gefangenerweibl icher Jnfanteriſt

2

Kriegshumor
Er hat recht Der ſtellvertretende

chreitet die Front einer Landſturmkomſind Sie wendet er ſich an den nächſten ſänn ab e

nom Exzellenz Warum denn Oekonom Ihr Shätte gewiß geſagt Bauer Nein Exzellenz Was
Warum denn Weil er Malermeiſter war
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